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[härme
DER VERHALTENEN OPTIK

CHRISTIAN FISCHBACH

Gedämpfte Farbigkeit und verhaltene Muster prägen das
Kollektionsbild zum Winter 87/88. Alles wirkt gleichsam
dezent und exklusiv aufgrund der ausgewogenen
Symbiose von Material, Struktur und Farbe. Trotz dieser
Zurückhaltung sind der Fantasie innerhalb der Dessi-
nierung keine Grenzen gesetzt. Mit ausgeklügeltem
technischen Know-how gelingt es immer wieder,
überraschende Spannungselemente durch raffinierte
Kombinationen von Web- und Druckeffekten zu schaffen.
So überzeugen im Drucksortiment verschiedene Woll-
mousselines und Wolltwills durch ihre verschwommenen
Chinébilder, ihre Strukturoptiken, Chevrons und Tupfendessins.

In zehn attraktiven Drucken wurde eine Wolle/
Seiden-Jacquardware ausgemustert. Im Bereich der
Blusenqualitäten in Polyester, Viscose/Polyester als neu
aufgenommener Artikel, sowie Baumwolle/Polyester
reicht die Dessinierung von eleganten Schaftmustern über
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sportliche Madraskaros, Streifen und Clubmotive bis zu
fantasievollen Batikimpressionen und modifizierten
Interpretationen aus der Kunstrichtung der Jahrhundertwende.

Unmissverständlich zeigen sich hier einige
Einflüsse der inzwischen weltberühmt gewordenen Wiener
Ausstellung «Traum und Wirklichkeit». Vertreten sind
aber auch Ubersetzungen des Art Déco und der Op-Art.
Ein an die russische Folklore anlehnendes Thema, das im
Composé-Gedanken konzipiert wurde, präsentiert sich auf
verschiedenen Wollqualitäten. Ebenfalls auf Wolle gelegt
wurden verfremdete florale Muster. Eine ausgewogene
Farbpalette von OfF-white bis Grau über warme Rosttöne
bis hin zu satten Rot-, Grün-, Blau- und Violettnuancen
bestätigt die erwähnte gedämpfte Optik. Einige kräftige,
leuchtende Farben wurden allenthalben als Akzentsetzer
oder zur Charakterisierung bestimmter Dessinthemen
verwertet. 137
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